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MUSTER (4)
KooperAtionsVertrag 
zur Organisation einer Konferenz
Am ............................................ wurde zwischen:
......................................................................................................................................................................................,
mit Sitz in ................................................................................... NIP [USt-Idnr.]...................................................................,
vertreten durch:
1. ....................................................
2. ......................................................,
nachstehend Konferenzveranstalter genannt 
und der 
Universität Zielona Góra mit Sitz in: 65-417 Zielona Góra, ul. Licealna 9, NIP 973-07-13-421,
vertreten durch:
……………………………..-  den Prorektor für Lehre und internationale Zusammenarbeit,
nachstehend Mitveranstalter der Konferenz genannt, vorliegender Vertrag geschlossen. 
Im Vertrag werden die Bedingungen der Zusammenarbeit im Rahmen der Organisation einer Konferenz unter dem Titel: ........................................................................................., die vom: ................ bis: ..................................stattfinden wird, geregelt. 
Die Konferenz hat einen ................................................... Charakter. 
§ 1
Die Gesamtkosten der Konferenz belaufen sich auf.................. PLN Brutto (in Worten: ........................).
§ 2
Im Rahmen der Konferenz verpflichtet sich der Konferenzveranstalter zu folgenden Leistungen:
a) ........................................................................................................................................................................,
b) ........................................................................................................................................................................,
c) ......................................................................................................................................................................... .
§ 3
1. Der Mitveranstalter der Konferenz leistet im Rahmen seiner Unterstützung einen finanziellen Eigenbeitrag in Höhe von  ..................................... PLN Netto (in Worten: ............................).
2. Darüber hinaus verpflichtet sich der Mitveranstalter der Konferenz im Rahmen der Zusammenarbeit zu folgenden Leistungen:
a) ........................................................................................................................................................................,
b) ........................................................................................................................................................................,
c) ........................................................................................................................................................................
§ 4
1. Die in §3 Abs. 1 genannten Eigenmittel decken im Rahmen der Organisationskosten der Konferenz einen Teil der in §1 genannten Kosten ab.
2. Die Kosten der in § 3 Abs. 2 genannten Leistungen werden vom Mitveranstalter der Konferenz direkt übernommen.
§5
1. Die Abrechnung sämtlicher Maßnahmen erfolgt durch den Konferenzveranstalter.
2. Die in §3 Abs. 1 genannten Eigenmittel werden auf Grund eines durch den Konferenzveranstalter ausgestellten Buchungsbelegs an ihn überwiesen.
3. Die in §3 Abs. 1 genannten Eigenmittel dürfen nicht für vertragsfremde Zwecke genutzt werden. Der Konferenzveranstalter ist zu einer vertragskonformen Verwendung dieser Mittel nach Maßgabe des Gesetzes über das öffentliche Finanzwesen vom 27. August 2009 (GBl.: Dz. U. aus dem Jahre 2013, Pos. 885 in der jeweiligen Änderungsfassung) verpflichtet. 
4. Der in § 3 Abs. 1 genannte Betrag wird auf das im Buchungsbeleg angegebene Bankkonto des Konferenzveranstalters binnen einer 14-tägigen Zahlungsfrist nach Erhalt einer ordnungsgemäß ausgestellten Buchungsbelegs überwiesen.   
5. Als Zahlungstag gilt das Datum der Abbuchung auf dem Konto des Mitveranstalters der Konferenz.
6. Der Konferenzveranstalter verpflichtet sich, entsprechende Quellenbelege für vertragsrelevante Ausgaben auf schriftlichen Antrag des Mitveranstalters der Konferenz hin vorzulegen.
7. Eine endgültige Bestätigung einer ordnungsgemäßen Mittelverwendung erfolgt nach Vorlage und Annahme der Abrechnung nach Vertragserfüllung.

§ 6
1. Der Konferenzveranstalter verpflichtet sich, die Abrechnung der in § 1 genannten Veranstaltung bis zum …………………… an die in § 8 Abs. 2 genannte Adresse des Mitveranstalters der Konferenz zu übersenden.  
2. Die Abrechnung enthält Angaben zu Höhe und Verwendung der Mittel sowie die Quellen ihrer Finanzierung.
3. Sollte die in Abs. 1 genannte Abrechnung nicht vorgelegt wird, behält sich der Mitveranstalter der Konferenz vor, eine Vertragsstrafe in Höhe von 0,1% des in §1 Abs. 3 genannten Betrages, jedoch nicht mehr als 5% dieses Betrages für jeden Verzugstag vom Konferenzveranstalter einzufordern. 
§ 7
1. Die vom Konferenzveranstalter für den Kontakt mit dem Mitveranstalter der Konferenz und die Bestätigung der ordnungsgemäßen Erfüllung der Vertragsbestimmungen bevollmächtigte Person ist: ..................................
2. Die vom Mitveranstalter der Konferenz für den Kontakt mit Konferenzveranstalter und die Bestätigung der ordnungsgemäßen Erfüllung der Vertragsbestimmungen bevollmächtigte Person ist: .........................................
§ 8
1. Die Zustellungsanschrift des Konferenzveranstalters lautet:
………………………
………………………
………………………
………………………
2. Die Zustellungsanschrift des Mitveranstalters der Konferenz lautet:
……………………….
……………………….
……………………….
……………………….

§ 9
1. Alle Änderungen des vorliegenden Vertrages bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform.
2. Beide Parteien erklären sich bereit, in Streitfällen eine gütliche Einigung erzielen zu wollen.
3. Der Vertrag kann durch beide Parteien in Form des Rücktritts aufgelöst werden, wobei die Parteien erklären, dass eine Rücktrittserklärung nicht später als bis zum Tag des Konferenzbeginns abgegeben werden darf.
4. In Angelegenheiten, die in dem vorliegenden Vertrag nicht geregelt sind, finden die Vorschriften des Zivilgesetzbuches ihre Anwendung.

§ 10

Der Vertrag wurde in drei gelichlautenden Exemplaren, eines für den Konferenzveranstalter und zwei für den Mitveranstalter der Konferenz, ausgefertigt.
......................................................



........................................................
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